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Montag , den 18ten Julius 1803 .
Edictal Citation

Anzeigen .

Von Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübeck ,
Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Dithmarschen ,
Herzog und reaierender Administrator zu Oldenburg 1c . Fügen die Johann Schütte , Heuers
Hng zu Elmenlob im Amte Delmenhorst , im bi figen herzogtoum , zu wiffin , wasmaßen Uns
deine Chef au Anne Wübcke , geb. Hollmann , unte thania lagend zu vernehmen gegeben , ges
ftalten du fie vor 2 Jahren verlassen , und mit einem Schiffe nach America gereiset seyest , und
fie seitdem son deinem jezigen Aufenthalte keine Matr . cht erhalten , mit temüthigfter Bitte :
Bir gerub ten gnädigst , bich edictaliter zu verabladen , und im Falle deines Außenbleibens in
contumaciam wider bich zu erkennen , was den Rechten gemäß

Wann nun die Edictal Citation heute dato mide bich erkannt ; Er citiren , beischen
and laden wir , and Landesherrlicher Macht und Hobrit , dich hiermit , daß du am Mittewos

en nach dem Sonntage 1. Advent , wird feyn der 30ste na stommenden Monats Noven ber 1803 ,
Ben Wir für den 1ften , 2ten , 3ten und legten Gerichts : rauta se ober , ca derfelbe kein
Gerichtstag wäre , den nåoft darauf folgenden Tas , voc Unserm Con storio all ter , in P rfon
erscheineft , auf bemeldeter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deiner Vrantwortung
ba bu einige baft , vorbringest und darauf gerittlche Entscheidung gen årtiq ft , mit angehange
ter ernstlichen Verwarnung , bu erscheinest sodann oder nicht , daß nicht befto weniger in der
Sachin , auf dein ungehorsames Auffenbleiben , vrfahren werden , und in contumaciam wiber dich
ecgehen solle was Rechtens ist ; Wornach du dich zu achten . Geschen Old bura , unter Uns
ferm , zur hiesigen Regierungs - Canzley verordneten I fiegel , den 29ften Junius . 1803

v . Berger . [ L . S . ] Georg .

Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübeck ,
Erbe zu Norwesen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Sto mann und der Dithmarschen ,
Sperzog und regierender Administrator zu Cibenburg 2c . ic Fügen bir , I bsn Herman Klen
Ee , gewesenem Bürger zu Delmenhorst im hiesigen Herzogthum , zu win , wasniaßen Uns
deine Ehefrau Anne Christine , geb . Zimmermann aus Delmenhorst , unterthänigst flazend zu
bernehmen gegeben , gestalten bu fie vor 12 Jabren böslich verlassen habeft , uno sie seither
von dir und deinem Aufenthalte , alles Nachforschens ungeachtet , nichts hat in Erfahrung b. ins
gen fönnen , mit bemüthigfter Bitte : Wir gerubeten gnädigst bich edictaliter zu verabladen

und im Fall deines Ausbleibens in contumaciam wider dich zu erkennen , wasden Rechten gemäß .



Wann nun die Edictal Citation Beute date wider dich erkannt ; So citiren , heischen ,
and laden Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiemit , daß du as Mittewochen
nach dem Sonntage 1. Advent , with senn der 30ste nächstkommenden Monats November 1803 .
den Wir für den erften , zwetten , dritten und legten Gerichts - Termin seßen , ober da derselbe
Tein Gerichtstag wäre , den nächstdrauf folgenden Tag , vor unserm Confiftorio allhier in Pers
for erscheinest , auf bemeldeter Supplicantin , , wider bich eingebrachte Klage , deine Verantwors
fung , da du einige baft , vorbringest , und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigeft ; mit ans
gebaugter ernstlicher Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß nichts destoweniger
in der Sachen auf dein ungehorsames Außenbleiben , verfahren werben , unb , in contumaciam wis
der dich ergehen solle , was Rechtens ist ; Wornach bu dich zu achten . Gegeben Oldenburg ,
anter Unferm , zur hiesigen Reglerungs . Canzley verordneten Jusiegel , ben 17. May 1803 .

v . Berger . [ L . S . ]

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

Georg .

1 ) Es soll die Simmer : Ramm und Schmiedearbeit an den zur Herstellung der Havens
anfalt zu Brake noch in diesem Jahre zu schlagenden Ducd ' Alben , Eisbrechern und Schlengens
Häuptern am 29. d. M. , Vormittags um 10 Uhr , hi selbst in der Herzogl . Cammer mindest
fordernd ausgebungen werden . Die desfälligen Besticke sind vorher bey dem Detchgråfen Burs
mester einzusehn Oldenburg aus der Cammer , d . 9. Julius 1803 .

Römer . Schloifer . 11 Menz .
Gramberg .

Stuve , zu Ovelgönne seinen väterlichen Bes
ben Regierungs : Abvocaten Rubstrat zu Ols

auf bies . Herzog ! Regierungs -Canzley .

2 ) Es hat der Buchbinder Johann Conrad
gräbnißkeller auf dem Golzma der Kirchhof , an

denburg , verkauft . Die Ang ist d. 2. Sept . d .
3 ) Der Regie un , s Avocat Rubitat hief bft , bat an den Hausmann und Gastwirth

Johann Christian Hase in Oselgoene , einen freyen placken Landes , Drosts Garten genannt ,
Ben Svelginne belegen , verkauft . Die Anz . ift d. 5. Sept . d . J . auf hief . Herzogt . Regies
rungs - Cangley .

4 ) In Eenvocationsfachen wegen der von dem Hausmann Mert Meyer zu Rastebe , an
den Gastwirth Rolfs daselbst verkauften Hälfte der ihm mit Eilert Kickler gemeinschaftlich
guftandig gewefenen 15 Jücken freyen Landes zum Alferwurp in der Vogtey Rodenkirchen , wers
ben biejenigen , welche in dem zur Angabe auf den 2. Julius d. J . ben hiesiger Herzogl Res
gierunge : Canzlen angefegt gewesenen Termin sich nicht gemeldet haben , der ergangenen Coms
mination gemas fedurch práctubiret .

5) In Convocationsjachen , wegen der von der Wittwe Eilers im blanen Hause , au Se .
Herzogliche Durchlaucht verkauften vormaligen Schanze , werden alle und jede , welche sich in
dem auf den 13 . Junius d . J . ben hiesiger Herzogl . Regierungs Cangley zur Angabe angesetzt
gewefenen Termin nicht gemeldet haben , hiedurch ) präcludiret , und wird ihnen ein ewiges Stills
schweigen auferlegt .

6 ) Es werben nnnm hro alle diejenigen , welche sich bey der Convocation wegen der , der
weyt . Johann Mencken Wittwe zu Oberrege , Burch einen Erbvertrag mit ihrem weyl Ehemann
angefallenen zu Oberrege belegenen Stelle nebst Pertinentien in dem zur Angabe auf den 17.
Junius d . I . beyn hiesigen Herzogl . Landgerichte angefest gewesenen Lermine nicht gemeldet
haben , blemit praeludiret , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt

7 ) Johann Philip Kloppenburg , zum Colmar , hat seine zu Burhave belenene kleine Hof¬
stelle mit 20 Jücken Landes und Pertinenti n , an Johann Schron diselik , verkauft Die Anz .
if d . 12. Sept . d. J . beym Herzogl . Ovelgdanischen Landgerichte . Präclufiobaeid b. 9. ejusd .

8) Der Kaufmann Brauer , zu Greßfebberwarben , mand . noie bes went . Sohann Fries
berich Schröders Wittwe zu Varel , ift gewiller , die feiner Mandartin girtändige u Boving
int Kird spiel Plexen belegene , von Johann Diberi Büsing jetzt beuerlich bewohnte Hofftelle
mir ppter 75 Jücken Landes , nebst dem dabey befindl . Rotherhause und einem a husummer
detch belegenen von dem Schneidermeister Hellers jetzt heuert , bewohnten herbafe mit circa
160 bis 170 Fuß . Gründen , entweber im Ganzen oder stückweise am 6. Styt . d . J . in des



Kaufmann Hoppen Hau zn Zetteng , verkaufen zu lassen . Die Ana . tft d . 2 . Sept . b . I .
beym Herzoal . Obelgonatschen Landgericht . Vraclufiobescheid d . 13 . ejusd .

9 ) Der Pachter des Herrschafil . Vorwerks Hundesmühlen , Wilhelm Brandt , ist gefous
nen , ani 28 . D. M. Machmittage 2 Uhr in feinem Hause 40 Scheffel Saat grunn Rocken
auf dem Halm , fammt allerhand Moventten und Mobillen , auch etwas Wolle , verkaufen zulffen .

10 ) 2Biber Gerd Liemann , Hausmann zu Donnerschwee , ift Schuldenhalber , beym hiefta
gen Herzoal . lantgerichte ber Concurs erkannt . Die Ang . ift b. 1. Stpt . 2 ) Deb . b . 6. Oct .
3 ) Prior . Urtel d. 1. Nov . 4) Vergantung oder Löse d . 29 Nov . d . .

11 ) Der Schmidt Robe Roggen zum Schwen hat seyn außer dem Haarenthor in ber
Wiechelnstraße belegenen Garten , woran der Färber Reumann und Gerd Günther mit ihren
Gärten benachbart sind , an den Kupferamtsmeifler 2Bilhelma Nolle bi felbft unter der Hand
verkauft . Zur Angabe etwaigen An - und Beespruchs wegen dieses Berkaufs ist ber Termin hies
felbst auf den 6. Sept . bey Strafe ewigin Stillschweigens angesetzt . .

Dibenburg vom Rathhause , den 12 . July 1803 .
12 ) Es ist auf der Weser , in der Gegend von Absen , eine alte Jolle gefunden und ges

borgen . Der Eigenthümer derselben muß sich innerhalb 3 Wochen beym Amte zu Hartwarden
melden und feyn Eigenthum bescheinigen widrigenfalls sie dffentlich verkauft werden wird .

Amann .Hartwerden auf dera Amte , den 8. Julius 1803 .
M13 ) Alle und jebe , welche zu errschaftl . Bauten Materialien Lieferungen und Arbeiten ,

entweder bei Nusdingungen annehmen oder auf Rechnung liefern uab verrichten , werden , ben
Formirung ihrer Rechnungen , auf die deshalb erlassene Verordnung vom 16 . Oct . 1801 übers
haupt aufmerksam gemacht und besonders erinnert , über Lieferungen und Arbeiten , zu verschie =
benen Gegenständen bie Rechnungen nicht in eine zusammen zu ziehen , vielmehr von jedem bes
fonders benannten Bauftück auch besondere Rechnungen einzuliefern . Wer dieses nicht beabs
achtet , hat unfehlbar zu erwarten , daß die Rechnungen zur Abänderung zurück gegeben werden ,

Oldenburg , den 14 . Julius 1803 . 28inc
14 ) Die Witwe des weyl . Kaufmanns Snabbe Griftede zu Strobhausen , als Vormünderin ,

ihrer Kinder , erinnert alle diejenigen , die ihrem weyl . Ehemann aus Waaren Rea nungen und
fonft fchuldig geblieben find hieburch an die Bezahlung mit dem Bey ügen daß , wenn die Bes
zahlung nicht innerhalb 14 Tagen erfolgen sollte , sie sich in der unangenehmen Nothwendig =
feit gesetzt fehn wird , zu richterlicher Hilfe thre Zuflucht nehmen zu müssen ; indem sie nächstens
eine vormündliche Rechnung beym Gerichte ablegen und bekanntlich darin wegen eines jeden
Pefles Rede und Antwort geben muß . Auch bittet sie diejenigen , die von ihrem wyl . Che
mann noch etwa zu fordern haben mögten , sich in gleicher Frist mit ihren Rechnungen melden
zu wollen .

1 ) Der Cammerrath Kuobt zu Varel lässet am 26 . Aug . d . J . Nachmittags um 2 Uhr
folgende durch die Lose des Concursguts des Kaufmanns Gerhard Ruschmann mit überfoms
mene Immobilien , als : 1 ) Das vormals Albert Cordes von der Affefforia Siegen jetzt bewohnte
Haus in Varel am Südende , nebst Gründen bey demselben 2 ) das vormailge Hans Christoph
Ehlers , gegenwärtig von Marie Charlotte Thielen bewohnte Haus daselbst , mit Platz hinter
solchem Hause 3 ) den bey dem letztgedachten Hause gebrauchten Garten : 4 ) die ehemalige
Hans Chriftoph Ehlers alte Soteret auch am Südende , bestehend in einem zu zwo Wohnunz
gen eingerichteten Hause , in 67 % Juck a . M. Moorland , zwischen dem Paftorey : und Rallen
Lande in zween placken belegen , und in 3 32 Jück große Kamp jeht Mühlentheil genannt ,
und : 5 ) einen Garten von Scheffel Saat quf der Buschgast , ferner : 6 ) einige Stände
In der Kirche zu Baret und : 7 ) einige Grabstellen auf dem neuen Kirchhofe daselbst im Here
schaftlichen Schütting zu Varel , Vorbehalts der Angabe , öffentlich meistbietend verkaufen .

22

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Mgstr . 1) Verkauf weyl . Auctionsverwalters Eli Wittwe Hauses d . 2. Auguft

Ang . b . 26 Julius . 2 ) Wegen des von weyl . Strumpfwürfer Mönnidh an seinen Enkel ben
Strumpfwürker Ludwig Dobt , durch Testament geschehenen Übertragung eines Hauses , Ang .
d . 23 . Julius ,



II . Privatsachen .
1 ) Addick Addicks will fein im Jahre 100 nabe bey Harrien am Deiche mit einer Brandmauce

gebautes Haus , welches 32 Fuß lang und 22 Fuß breit ist . Das ganze Haus ist mit einem Keller versehen ,
worin eine geräumige Stube , Kammer und Bettstelle ist . Das Haus ist mit 2 Stuben , 2 Küchen und 2 Bett :
Rellen versehen , der oberste Boden ist geräumig zur Feurung und Futter für eine Kuh . Auch befindet sich ein
neuer Schweinekoven mit Abtritt dabey am 30 . Julius Nachmittags um 2 Uhr in Johann Christoph Schrd =
ders Birthshause zu Fünfhausen unter der Hand verkaufen oder verheuern lassen .

2 ) Weyl . Administrator Bafings Kinder Vormünder , Johann Jakob Stumpeley u . Conf . , laffen am
9 . Julius ihrer Pupillen zu Beckun belegenem Hofstelle , als 1 ) die große von Hinrich Ludolph Kren bisher
bewohnte mit 105 Jücken Landes , und 2 ) die kleinere von Blohm bisher bewohnte mit 14 Jücken Landes

fentlich meistbietend , von Maytag 1804 an , auf 3 oder mehrere Jahre in des Johann Jakob Koopmanne
Wirthshause zu Efenshamm verheuern .

3 ) Diedrich Anton Addicks läßt in seiner Behausung zu Hellwarden am 26 . Julius 6 Kühe , 4 Pferde ,
beschlagene Wagen , I Jagbwagen , einige Früchte auf dem Halm , als 8 Jue mit Haber , 7 Jud mit Gersten

einiges Fenn und Mähgras und sonstiges Hausger &th offentlich meistbietend verganten .
4 ) evt . Udministrator Büsings Kinder Vormünder , Johann Jakob Stumpeley u . Conf . zu Campen ,

Tassen ihrer Pupillen am Stollhammer Mitteldeich belegene von Claus Brinkmann bisher bewohnte Hofstelle
mit 58 Juden Landes , von Maytag 1804 an , auf 3 oder mehrere Jahre am 27 . Julius in des Cornelius
Meiners Wirthshause zu Burhave öffentlich meistbietend verheuern .

5 ) Claus över läßt am 1. August Nachmittags um 1 Uhr auf seiner Bau zum Seefelder Außenbeich
17 Júd Früchte auf dem Halm , als 10 Fuck mit Gårsten , 4 Jück mit Rocken und z Juck mit Haber öffent
lich meistbietend verkaufen ; sodann 12 Juck grun land und 8 Juck Pflugland auf 4 ober 6 Jahre von Maitag
2804 an in feinem Hause verheuern , auch a milchende und 1 güfte Rub , 7 Quenen , Stierochfen , 2 Ochsen¬

alber , 1 Mohrenfchimmel , I gelbbraunes und 1 Fuchsmutterenter , daselbst öffentlich meistbietend verganten .
6 ) Der Vormund über weyl . Kaufmann Hesemeyer minorenne Kinder , Hinrich Schröder , will 1 ) das

ia Toffens belegene Handlungshaus , Stall und Garten , 2 ) ein Pflugmårf und 28 Jück grün Land wovon
9 Jück aus dem Grunen gebrochen werden können , welches auch allenfalls mit bey dem Haufe gethan werden
tann ; 3 ) ein Kötherhaus daselbst in Ohlroggen Wirthshause am 23 . Julius auf 4 Jagre öffentlich meistbie
tend verbeuern

7 Es wird in einer ansehnlichen Apotheke in einer Stadt in der Nähe des Herzogthums Oldenburg
ein junger Mensch von guter Erziehung , der auch in der lateinischen Sprache , Rechnen und Schreiben geübt ist
und besondere Luft hat , die Apothekerkunft zu erlernen , als Lehrbursche gesucht , und kann folcher um Michaelis
entreten . Der Postsecretair Griepenfert in Oldenburg giebt deshalb nähere Nachricht

8 ) Weyl . Cornelius Reinhard Gerdes Sohnes Bormünder , Diedrich Harms und Peter Willms wollen
shres gedachten Pupillen Hofstelle zum Abbehauser Broden mit 567 Jucken Landes , von Maytag 1804 an , auf
3 oder 4 Jahre am 2. August in Berend Steenten Wirthshause zu Abbehausen öffentlich meistbietend vers
Heuern laffen .

9) Es stehet ein fast ganz neuer zweyfigiger Wiener Wagen zu einem ganz billigen Preise zu verkau
fen ; wer Bust kazu haben sollte , melde sich je eher je lieber bey dem Advocaten Victors aber bey dem Schlösser
Neumeyer in Barel .

10 ) Es wird hier in der Stadt auf Michaelis ein Bedienter von etwas gefegten Jahren gesucht , der
aber die in einer ziemlich weitläuftigen Haushaltung in und außer House vorkommenden Verrichtungen , beson
ders das Herbentragen des Holzes und Torfs zu den Winddfen , imgleichen das heißen einiger Defen willig
verrichten , auch bey der Gartenarbeit hälfreiche Hand feiften muß . Nähere Nachricht gibt die Expedition .

11 ) Der Hausmann Dierk zur Loye zum Garnholz ist gewillet , folgende Gebäude , als eine großte Schen
me , eine Waagenbude , einen Koven , einen kleinen Speicher zum Abbruch , unter der Hand zu verkaufen .

12 ) Friedrich Gerhard Kloppenburg will die feiner Ehefrau , vorhin Hinrich Basings Bittwe nugnießlich
zuftehende Sofitelle zur Pumpe mit 124 Jucken Landes , worunter 31 Jück Pflugland und 16 Juck & ttweiden
nebst 2 Kötherhäusern am 28 . Julius , von Maytag 1804 an , auf einige Jahre in Brics Wirthshause zu Stoll¬
hamm öffentlich meistbietend verheuern lassen .

13 ) Bohlke Rehlfs in Absen hat ein gutes geräumiges Haus mit einem ganz dichten gestrichenen Boden ,
awen guten Stuben , Auf - und Unterkeller , kleinen Kram mit Schubladen , und Bieh - und Pferdeftalle , auf
Maytag 1804 anzutreten , auf oder mehrere Jahre zu verheuern . Bey dem Hause ist ein mit guten Obst¬
bäumen verfebener ziemlich großer Garten zu herfrüchten .

14 ) Mein Jäger Joseph Hefmann , welcher , mit zwey Attestaten åber feine bisherige gute Aufführung
bersehen , von denen das eine in deutscher , das andere in Franzöf Sprache geschrieben war , am 3. Julius feis
nen Dienst ben mir angetreten , verließ am 7. Julius des Morgens um 5 Uhr mein Haus unter dem Borge¬
ben , daß er auf die Jagd gehen wollte . Er nahm meine doppelte Parife leichter Flinte , auf deren Schafte sich
Hinten eine filberne Platte , worauf drey Kleeblåtter eingegraben , befindet , meinen braun getiegerten Jagdhund
Bello , welcher auch große braune Flecken hat , und mit Haaren lang behangen ift , und meine lederne Joydtasche
mit sich . Un demselben Tage vermiste ich in meinem Hause eitf filberne Gabeln , gemerkt M. J . G. in einem
Buge , 10 filterne Estoffel , gezeichnet R. J . W. , einen schweren filbernen Leuchter , ein filternes To ackscor foir ,
auf einer runden schon befchäbigten Platte von Mahagonybolz stehend , eine fitberne alt mobifche schlichte runde
Suckerdose und eine filberne Spargelscheere Der Joseph Hofmann ist bis icht noch micht zurück geteket und
hat , außer der Flinte , dem gunde und der Jagdtasche , höchst wahrscheinlich auch diese silbernen Sachen mit sich



genommen . Derfelbe ift angeblich 56 Jahr alt , mittler Größe , schlicht von Gesicht , hat eine gerabe Nafe , braus
ne Augen und abgeschnittene braune Haare ; er spricht die Deutsche , Französische und Englische Sprache , feiner
Aussprache nach ist er ein geborner Deutscher . Bey seiner Entweichung von hier trug er eine grüne Jacke mit
weiffen ståhlernen Knopfen , einen runden Huth und meine an den Schuhen mit doppeltem Oberleder versehe
nen Jagdstiefeln . Ich habe nach seiner Entweichung seinen grünen Rock nebst lederner Jagdtasche und Hirsche
finger , welche Sachen er zurückgelaffen , in meinem Hause vorgefunden . Da nun mir an der Wiedererlangung
meiner oben specificirten Sachen vieles gelegen ist , und mich sowohl , als jeben rechtschaffenen Mann , es sehr
interessirt , daß der Joseph Hofmann zur wohlverdienten Verantwortung und Bestrafung gezogen werde , so er¬
suche ich jeden Edeldenkenden hiemit , so inftandig als ergebenft , auf den oben bezeichneten Jofeph Hofmann ge
nau zu vigilise , und ihn , wenn er sich irgendwo feben laffen sollte , antero als Urrekanten transportiren zu
luff : n , auch dafern dies nicht möglich , mi von seinem Aufenthalte zu bena richtigen , und , wenn derselbe von
meinen obbenannten Sachen einige zum Verkauf ausbieten sollte , diese anhalten und an mich gelangen zu lass
fen . Wer den Joseph Hefmann hieselbst ausliefert , oder von ihm mir solche Nachrichten giebt , daß ich ihn zur
Birantwortung und Bestrafung ziehen lassen kann , dem verspreche ich , selbst in dem Fall , daß ich von meinen
Sachen gar nichts wieder erhielte , die Erstattung sämtlicher von ihm nothwendig angewendeten often , auf
Berlangen die Verschweigung feines Namens und eine Belohnung von 20 Rthlr .

Auf dem Busch bey Weener in Ostfriesland , Commissionsrath v . Groeneveld .
15 ) Der Vermund für Jürgen Onken Kinder zu Elssleth , Eilerd Onken zum Großenmeer , hat sofort

130 Rthlr . Golb zinsbar zu belegen .
16 ) Lorenz Brau zum Alfer Deich hat die schon mehrmals bekannt gemachten einige 100 Rthlr . Pupil

lengelder noch zinsbar zu belegen .
17 ) Der Schneidermeister Busse hat in der Gaststraße in der Wittwe Hobacken Haufe unten eine Stue

be mit einem Alfofen und Bodenraum auf Michaelis zu vermiethen .
18 ) Der Kirchenjurat Tinjes Hinrich Klåner zu Bergedorf hat 299 Rthlr . Kirchen - und 39 Rthir .

Kanzelgelder , wie auch 70 Rthlr . Predigerwittwengelder , alles in Golde , gegen Jacobi zinsbar zu belegen .
19 ) Der Burwinkler Schuljurat Cord Grube zu Datsper hat einige 100 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen
20 ) Des weyl . Schiffer Reimers Wittwe außer dem heil . Geiftthore im Urmenhause sind aus der Hins

terstube aus einem verschlossenen Goffer folgende Sachen gestohlen worden : 1 Stück feines Leinen ungefähr 50
Ellen , I kleines Stud tito von nämlicher Sorte von 7 Ellen , 1 großes feines Tischlaken , und 2 Dugend fil
berne durchbrochene ndpfes sollte nun von ein oder andern Sachen jemand etwas zum Verkauf angeboten
werden , so bittet se , die Sachen anzuhalten und sie davon zu benachrichtigen , und verspricht sie unter Ber
schweigung des Namens dafür eine Belohnung von Louisd ' or .

21 ) Ein Frauenzimmer von gutem Herkommen , das im Nähen und Stricken geschickt ist , mit Kindern
gut umzugehen weiß und mit der Milcheren fertig werden kann und sich in alle Arbeit schicket , wünscht eine gu
te Condition . Nähere Nachricht giebt J . F . Celig in Neustadtgödens und der Schreibmeister Meyer hieselbst .

22 ) Es ist im vorigen Winter auf dem Stollhammer Deiche ein buntes seidenes Zuch gefunden wor
den ; da sich auf bisherige Rachfrage kein Eigenthümer gemeldet hat , so wird hiedure ) angezeigt , daß dieser
Zuch in Wierich Willme Hause zu Eckwarden kann nachgefragt werden .

23 ) Der Beckeramismeister E. Pape hat das von weal . Reg . Nov . Lorenz vorhin bewohnte an der Müh¬
lenstraße belegene Haus auf Michaelis zu vermiethen . In diesem Hause befinden sich 4 Stuben , nämlich zwen
Border und zwen Hinterstuben , die beyden vordersten sind sehr geräumig und hell , auch ist im Hause guter
Bodenraum , eine helle Küche und gutes Brunnenwaffer ; vor dem Hause ist ein Garten nebst Gartenhaus auch
eine Speisekammer .

24 ) Die Wittwe des verstorbenen Schönfärder Müller in Barel ist gewillet , die Färbegeråthschaften , ein¬
zeln oder im Ganzen , verschiedene theils beträchtliche Quantitäten Färbewaaren , wie auch einen Kramladen , un¬
ter der Hand zu verkaufen .

25 ) Wyl . Reg . Adv . Bohlken Tochter Vormund , Kaufmann Onken in Baret will den vor dem Ever
ften Thor im sogenannten Herrngarten belegenen Garten seiner Pupiliin , worin ein fast neu erbautes Garten¬
Haus befindlich , und den der Herzogl . Kammerdiener Laurin gegenwärtig in Heuer hat , am 25 Julius Nach¬
mittags um 2 Uhr in des Gastwirths ff Haufe meistbietend verheuern , und können die Liebhaber , welche
ihn zu befehn wunschen , fich bey dem Canzleysecretair Wienken melden

26 ) Ulle diejenigen , denen der verstorbene Reg . Udv . Lorenz in gerichtlichen Sachen als Unwald bedient
gewesen ist , werden erinnert , ie Ucten innerhalb 14 Tage gegen Bezahlung des rückständigen Defervit bey
unterzeichneten Curatoren in Empfang zu nehmen . Sugleich zeigen selbige auch an , daß noch verschiedene Dea
cumente , wie auch Ingroffationsdocumente unter des Verstorbenen nachgelaffenen Acten vorgefunden sind . Wel
che hieran einen rechtlichen Anspruch haben , tönnen felbige ebenfalls bey den Gurateren erhalten . Auch werden
alle diejenigen , welche etwa Bücher oder sonstige Sachen von dem Verstorbenen gelichen haben sollten , ersucht ,
folche in den nächsten 14 Tagen wieter einzusenden . Hartsen und Harbers , Obergerichtsanwälde

und Curatoren des Nachlasses des weyl . Oberger , Unw . Loreng .
27 ) Meine blödsinnige Ehefrau Wübke Haferkamp außer dem Everften hore ist am a . Junius von

mir und gerades Weges nach Munkerland gegangen . Sie ist 36 Jahr alt , mittler corpulenter Statur , hat
blonde Haare , tråt einen runden Filzrut ein blaues fresaten Futterhemd und einen dito wollenen gestreiften
Rock . Ich ersuche daher , um teren Unglück zu verhüten , jebe wohldenkende Person , so dieselbe anfichtig werden
follte , mir oder der Expedition daven unverzügliche Nachricht zu geben . Hinrich Haferkamp .

28 ) Das von dem Hautboisten Kruse jezt bewohnte an ber Kurwickstraße belegene Haus , morin zwey
geräumige Stuben , eine Schiaftammer , sine helle Küche und sonstige Bequemlichkeiten sind , habe ich zu vere



Sauern und fann um michaelis angetreten werden . Auch sind alle mögliche Garten von Lannen - und Eichen¬
hotz ben mir zu haben . 3 . 6 . Borden .

29 ) Ein gutes vollständiges Glavier ist zu verkaufen . Nachricht giebt der Landgerichtspedell v . Oven .
30 ) Johann Hinrich Hinrichs in den 3 Sternen empfiehlt ka mit allen Sorten Gewürzwaaren , als .

Caffeebohnen , Reis , Corinthan , Rosinen , Melis , Candis , Amidam , Syrup , Pimento , Pfeffer , Pectoraupen ,
Cadmus , Motyblau , nawer , weisser und grüner Seife , allen Sorten Tabeck , Granz unb tornbrandwein und
andern Waaren mehr . Auch hat derselbe eine geräumige Stube nebst Staffammet mit möbeln , segleich oder
auf Michaelis anzutreten , zu verbeuern .

31 ) WeyJoh . Gerh . Woogen Kinder Porminder , Chriftoph Sanders und Albert Glofftein , wollen
bes Defuncti Gingut und Beschlag , als 1 gelbbraunes Mutterpfers mit 4 weissen Füßen und Blesse , 1 Fuchs¬
stute mit Füllen , i zweyjährige Fuchsmutterpferd , z milchende Kühe und 1 Kindstück , 8 Kübe unb Qurne
fo fett geweidet worden , samt der Grasung , 1 Schwein , 1 Schaaf und Lammer , ferner 1 Wagen , 1 flag ,
1 Egbe , sammt allerhand sonstigem Acker auch verschiebenem Hausgeräth , am 3. August in dem Sterbehause
zu Ellwärden öffentlich verkaufen lassen .

32 ) Das gegenwärtig von mi , vorhin von der Wittwe Cordes bewohnte , biefelbst am Markte belegene
Haus ist , auf Michaelis anzutreten , unter der Hand zu verheuern . 6 sind in demselben g Stuben mit De
feu ; unter dem Hause ist ein vorzüglich guter sehr geräumiger gewölbter Keller und vor demselben ein Mei¬
ner Garten . G. Erdmann .

33 ) Weyl . Administrators Büsing Kinder Bermünder , Johann Jacob Stümpeley zu Gampen u . Conf . ,
wollen die Behuf Reparation der von Wittwe Büsings ufu fructuarie genügten Gebäude zu Hollwarben et
forderlichen Materialien , als 14 Sparren von verschiedener Länge und sonstigem Tannenholz , circa 1000 Fus
fette streetsche Dielen , 14 Harzer Dielen von verschiedenen Nummern nebst Batten , etwas Eichenholz , 300
Mauersteine , 100 Dachpfannen , 10 Tonnen Kalk und Sand , sodann 15 Fichmen Eisreith , Schechte , Wehden
und Langstroh , eine beträchtliche Menge Nagel , nebst Schmiede : 3immer : Maurer : Decker - und Glaserarbeit ,
wie auch den Transport sämmtl . Materialien , mit Vorbehalt ihres Rechts an die Beykommenden , am 25 . Ju
lius in Cornelius Meiners Wirthshause zu Borhave offentlich wenigftfordernd ausverdingen .

34 ) Wir haben den dritten Placken im Dobben von jener Seite , ungefähr 2 Tagewerk groß , annoch
zum Mähen zu verheuern . Liebhaber wollen sich in 8 Tagen gefälligst bey uns melden .

Renken und Schlömann .
35 ) Ein wenig gebrauchter Holsteinischer Kürwagen mit eisernen Uren und einem verdeckten Stuhl ste

het zum Verkauf . Nachricht giebt der Sattleramtsmeister Grape in Oldenburg .
36 ) Eine Herrschaft auf dem Lande wünscht gegen Michaelis oder Martini einen etwas ältlichen betraus

ten Hausfrecht zu haben . Nachricht in der Expedition .
37 ) Der påchter des Herrschaftl . Borwerks Hundesmühlen , Bithelm Brandt . läßt am 28 . Julius auf

gedachtem Borwerk 40 Scheffel Saat grünen Rocken auf dem Halm , verschiedene Pferde worunter einige zum
Reiten geschiät , etlice milchende Kühe , Schaafe , junge und alte Schweine , etwas Wolle , auch Wagen , Pflüge
und Hausgeråth , öffentlich meißtvietend verganten .

38 ) Eine Person mit gesunder Milch und die Zeugniß ihres Wohlverhaltens beybringen kann , bietet um
Michaelis als Umme ihre Dienste an . Nachricht in der Expedition .

39 ) Wuffallend lächerlich ist es , daß mein Vater Caspar Klatte hat in der Beylage vom 4. Jul . einfegen
laffen , daß Leute , die mir creditirten , sich von ihm teine Bezahlung versprechen sollten . Ich zeige hiedurch an ,
daß ich keinen Credit brauche , eben so wenig Bürgschaft von ihm , indem ich alles für saar Geld eintaufe , auch
der Mann bin , der sich selbst helfen kann . Bugleich zeige ich auch an , daß man meinem Bater kein Geld auf
feine Grundstücke mehr anleibe ohne mein Wissen , indem sie mir förmlich übertragen sind , ich also fenften fol¬
ches für Rull und nichtig erkiåre . Caspar Klatte jun . , Kunstdrechsler in der Herrschaft Barel .

40 ) Jacob Schmiots Kinder Vermund , Harm Hinrich Renken zu Mittenfelde , hat im November von seis
ner Pupillen Mitteln 425 Rthlr . 13 Gold ginsbar zu belegen .

41 ) Ein Reisender hat eine grüne Brieftasche mit Empfehlungsschreiben nach Bremen , seinen Passen
von Barcelona auf Pacis und einige andere Popiere zwischen Leer und Oldenburg verloren . Der Finder wird
ersucht , diese Brieftasche baldmöglichst an den Postmeister Starflof in Oldenburg abzuliefern , welcher ihm die
etwaigen Unkosten vergüten und außerdem 2 thir , für seine Mühe bezahlen wird .

42 ) Weyt Hintich Büsings Kinder Vormünder , Johann Büsing and Conf . wollen ihrer Pupillen väter¬
liche Stelle in Oldenbrock am 30 . Julius Nachmittags um Uhr in Bielefelds Wirthshause bey der alten Ca .
pelle auf einige Jahre gerichtitch verheuern lassen .

43 ) Gerb Warnken will folgende auf seinem bey Burhafe belegenen Heuertände auf dem Balm stehende
Feldfrüchte , als 3 Fuck mit Sommergårften und 4 Jack mit Haber am 27. Julius on Ort und Stelle öffent
lich verheuern lassen . Liebhaber wollen sich in Gornelius Meiners Birthshause daselbst einfinden .

44 ) Vor dem Haatenthore habe ich zwey Weiden , so Martini aus der Heuer fallen , zu vermiethen , wos
von die eine am Steinwege neben der Rathsverwandtin Harbers Garten und des Keltermann Klavemanns

Beide , und die andere gerade gegen der Haarenmühle über liegt . Ben legterer befinden sich noch zwey Gärten ,
welche zur selben Zeit zu vermiethen find . Joh . Casp . Schütte Wittwe .

45 ) Die verwittwete Pastorin Roth zu Golzwarden läst in der auf den 25 , Julius angefesten Bergans
tung , außer ihres weyl . Ehemannes Büchern , an der und hausgeråthlichen Sachen mit verkaufen : 1 Chaife ,

I Jagdwagen , I Heuwagen mit Zubehör , ein neues Pferdegeschirr mit Messing , I ordinaires dito , ein Sattel

mit 3ubehörs ferner einige Schränke , Tische , Stühle , Grüßquerne , a Kleiderrolle , Betten und Bettstellen ,



the fontige Sagen mebt . Cobann 43 mit serschiedenen auf dem Sath fressenden Früde
Girften , Saber und etwas Boizen , weiche bey Ackern aufgefeßt und verkauft werden sollen .

46 ) . Der Scher des Auffages , vom Thee ( Schluß ) Eidenburg . Zeitschrift , 36 Stück , S . 250 ( eg . hat
benigstens 3 oder 4 Seiten des Manufcripts , überschlagen , und für gut gefunden , mit dem nächsten Bogen der
Handschrift , mitten in einem Perieben , wieder anzufangen . Um dies Versehen wieder gut zu machen , bleibt
nights übrig , als ein paar Ergänzungsblåtter nachzuliefern , da daun das Blatt S . 255 . 256 . auszuschneiden ist .
Die übrigen nicht wenigen Druckfenler des 2. u . 3. efts werden auf dem Umschlage des 4. Hefts angezeigt

Grambergwerken .
47 ) Bey dem Buchbinder Schmidt sind folgende neue Bucher zu haben : Bet Wirwarr oder der Muth¬

willige , eine Posse in 5. Acten . 42 gr . Die , Kreuzfahrer , ein Schauspiel in 5 Ucten . 30 gr . Die Französischen .
Kleinstädter , ein Euftspiel in 4 cten . 86gr . Die deutschen Kleinstädter , ein Rustspiel in 4 Acten . 48 gr .
fammt von Kogebue . die Baubertaterne oder der Wanderer aus der Höle ; Galusstück zu Hans Riedin
dieweite Reise mit 6 Kupfern 1 Rthle . 24 gr . Die Familie Scorffenstein , ein Trauerspiel in 5 Acten . Rthlr .
Kenrabin , ein Trauerspiel . v . Bergen . 1 Rthlr . 24 gr . Keinen Schwiegersohn ohne Zmt , ein Luftspiel in einem
Aufzuge . 9 gr . Das Kamaleon , ein Bustspiel , von Beck . 30 gr . Das Jägermädchen , Gemåt de aus der wirks
lichen Belt , in 5 Acten von Plumrice , nach Gramer . 48gc . Der Freyheitsfeget , ein dramatisches Gemahlbe
aus der neutern seit Geschichte von plumice . 60 gr . Eid und Pflicht , ein bürgerliches Trauerspiel von Engel .
48 gr . Beiträge zu einer Schaubühne fd . Jugend , von Engelhard . Theil . 42 gr . Die Nymphe der Donau
1 . Theil . Fortfegung des Donauweibchens . 18 gr . Die unruhige Nachbarschaft . 18 gr . Geistesgegenwart , ein
Lustspiel in 2 Aufzügen . 18 gr . Die Fledermaus , ein Lustspiel in sinem Aufzuge : 18 gr . fämmtlich von Hense
ler . Dramatische Bagatellen , pon Fiemer , 48 gr . Es ist bie rechte nicht , ein Lustspiel in Acten , zo gr . Jes
dem das Sine , Lustspiel in einem aufzuge . 21 gr Das Mädchen feltnerer Art , ein Schauspiel . 24 gr . Die
Forgen der Verheimlichung , ein Schauspiel in 3 Acten , 12 gr . sämmtlich von Rochtig unerwarteter Ersag .
in einem Aufzuge . 9ge . Labulett Kramer , ein Lustspiel in 3 eten . 30 gr . , Rodegune , ein Trauerspiel vom
Bede . 30 gr . Schauspiele f . d . erwachsene Jugend , von Spruber , bisherigem Erzieher der Prinzen zu . Neu¬
wird . 34 gt .

48 ) Der Professor Olivier in Dessau ist jest damit beschäftigt über seine neue , durch vieljährige Erfah
tung erprobte , Methode , Kinder schnell und leicht lesen u . rechtschreiben zu lehren , ein Beck unter dem Titel

Ortho po graphisches Elementarwert auf Pranume ation herauszugeben . Daffelbe wird bestehen 1 ) aus
einer voustancigen prakt . Anweisung , woraus jeber feine Methode von selbst lernen kann ; 2 ) aus einem Hando
buche für Mütter und Lehrer ; 3 ) aus 3 großen Bildertafeln in großem Regal Format ; 4 ) aus 3. Buchstabens
ben Tabellen in demselben Format ; 5 ) aus einen Elementar -Lesebuch . Von diesem Werke werden 2. Kusgaben
erscheinen , eine zum Gebrauch beym offentl . die andere keym Privat unterricht . Der Prånumerations Preis
für diese , welche zu Michaelis erscheint , ist 1 Rthlr . 48 gr . fuc jene aber , weldje etwas später erscheint , Rthlr .
Da sich die Koften , welche dies Unternehmen erfordert , vor der Bollendung des Dencks nicht . bestimmt berechnen
laffen so ist jener Preis nur vorläufig angegeben , und die Pranumeranten werden sich gefallen lassen müssen ,
bey dem Empfang des Werks noch einen Stachschuß zu bezahlen , der jedoch jene Summen auf keinen Fall übers
steigen , sondern wahrschemt , noch viel geringer seyn wird . Der Unterzeichnete nimmt auf dies Werk , von wel
chem sich , nach dem Zeugniß mehrerer fachkundiger Männer , für die erste Bildung der Jugend so viel Gutes ers
warten last , pranumeration an , und ersucht diejenigen , welche dasselbe zum allgemeinen Besten befördern oder
für ihre eigene Kinder benugen wollen , ihm . die selber balbigft einzusenden . Schulge , Buchhändler .

49 ) In dem zu Aufräumung des Lagers , von dem Kaufmann Klavemann am nächsten Sonnabend , als
d. 23 . dieses , Morgens 9 Uhr ben fein m house an der Dammstraße zu haltenden Berkauf tommt unter an
bern vor eine Parten zum Theil schweren Bulfen , son 30 , 36 bis 42 Fub , Sparren vor 18 bis 40 Fuß , wo
Cene Hamburger und Sell Dielen von 14 , 16 , 18 und 20 Fuß . Dielen theils ganz schier und besonders gu
Zichterarbeit brauchbar ; Harzerdicken von allerhund Sorten ; trockene halbzollige und Sajaalbielen Steinbeichs
Latten ; an eichen em Bauholz ais Leyden , Stander , Riegel , Fenstersargen , Netwerkständer , Kellerbohler und Dies
Ten von 3 bis 1 Zoll dicks allerhand Schiffsbolz an Planten und dergleichen , worunter vieles zu Bollwerke ,
Fußbodentager und gemeine Baust te ehr nüglich 3 gehauene Eich dume von 22 u . 29 . Fuß Långe , 3 eichene

lede von 10 bis 17 anos 16 u . 16 . 30ll Kante ; alt Eifenzeug und Nagel , das zum Theil zu einem
Schiff unveräert gebraucht werden kann ; 1 zellige Mauerstein , holländische Kellerklinker und Dachpfannen .
Godann auch 2 milcheude und eine techtige Ruh , die in diefem ponat zum 5. mat ablegen wird ; circa
1000 und Rocken - und Gärften rob enige geftliche und historische Bücher und v cschiedene Hausgeräthliche
Kemigretten . Der Zahlungstermin i teuhr 1804 Beterrem wilt derfelbe die zum Clofter Blankenburg
gehörige fogenannte Badhauswische von 4 Jück einige Ruthen für . 3 . zu må en meistbirdend verheuern .

50 ) Dem hiesigen Consistorio ist am 29 . vorigen Monats machfolgendes gnädigste Rescript Jyner Hech¬irftlichen Durchlaucht , unferer gnädigsten Frau , Landesadministratorin , insinuiret worden : Bon Gottes Gaz
Sen , Friderica Wudutta Cop ia , verwitwete und gebohrne usin zur Wahalt , Herzogin zu Sachsen , Engernund Weftphalen , Grafin zu Ustamen , Frau zu Bernburu . Zeriff , Landsadninutrazotin der Rufusch : Kaifers
lichen Exhere dha Sever , and desi Musisch - Raiserlichen Gr . Catharinen Ordens Ritterin . c . unfern gråbig =
ften Gruß zuver Beste Würdige und Hochgelahrte Rathes Liene Undächtige und Getreue ! Wir haben vers
lesen , was r , die Perbaungi des Begråbrißplages aus der Sind nach dem Vorftadistirchhofe betreffend , unster dem uzten diefes esate feener eit an ups berichtet habt . Wen Wir guy ans Grunden der mchici

fchen Wolizer das fermere Legroben auf dem Stadtkirchhofe zu verbieten te Stothafft erachten , und in dié
vey dem weit gern Theile der Interessenter gewünschte 2pp nienne des plages Landesterrlich einzus
williges beft , loffen haben is fügen Wir such solches zu wissen , alit deur gnädigsten Bagsyren , ihr wollet , un



ter Bentlicher Bekanntmachung dieser unserer Entschließung , biejenigen Interessenten , welche in , bem praclue

strisch angefesten Termine mit ihrer Erklärung nicht eingekommen sind , dem erlassenen Aufrufe gemäß n

mehr präclubiven , den Inseressenten aber , welche sich gemelbet , auf dem Vorstadtskirchhofe die gehörige ne

zabl . Gråver an eisen , und mit Applanirung des Starti chhofes verfahren : webey ihr aber , sowohl die wes

gen der Gesundheit der Einwohner nothwendigen Rücksichten mit etwaiger 3uziehung des Physikus zu nehe

men , als auch jebe mögliche Vorkehrung , damit nicht hierbey einiger Unfug oder Berunglimpfung begangen wers

de , forafálti ft zu treffen nicht verfehlen werdet . bice n geschiebet unsere Bidensmeinung , und Wir verbleiben

euch mit Gnaden wohl beyzethan . Gegeben Jever am 23 . Junius 1803 .
8 . 2 S . v . u . 9. & 3. Unbait

3 . 4 . E. von Ratitfch .
G. . Miller .

Zur Vollziehung diefes gnädigsten Stefcripte ist nun die bald afte Angabe der Anzahl der Gråber auf

bem hieinen Stodtskirchhofe , und die Bescheinigung des Eigenthums tereiben , von Seiten der Interessenten

unumgänglich not, wendig . Es werden daher die Eigentümer der Begräbnisstellen auf dem hiesigen Stadts

kirchhofe durch aufgefordert , und angewiesen , die Quantität und das Eigenthum ihrer Begråbrisstellen , bey

dem Regierungsrath von Honrichs , als Conftorialsecretar , vom 27 . Cepten ber vie dem 1 . Stober Vormite

tags von 9 bis 12 Uhr anzugeben , und zu bescheinigen , widrigenfalls zu gewärtigen , daß sie auf dem Vorstadtse
Bornach 2c .kirchhofe dieser Begråenifftellen wegen feinen Efag ergaiten .

Kus Kaiserlichem ConsistorioSignatum Jever den 4. Julius 1803 .

Theater Anzeige von Vare I .

Sontag ben 25 . Julius : Das Schreisepult , chauspiel in 5 cten von Reg . bue . Mittwoch b . 27 .

Jul , Das Sonnenfest der Braminen , heroisch - komische Oper in 4 Acten . Donnerstag den 28 . Jul , Rinaldo Ri

nalbini , det Rauberhauptmann , groß . 6 Schauspiel in 5 Acten .

Geburts Anzeige .•

Daß meine Frau am 12 . Julius von einer gefunden Logter entbunden ist , mache ich meinen Berwande

ten und Bekannten hiedurch bekannt . R. G. Qnten , Schneidermeister .Großenmeer .

Todesanzeigt .

Zief gebeugt zeige ich meinen auswärtigen geschäßten Berwansten und Freunden die frühe Bollendung
Sie starb nach Gortes Willen am 9. Jusmeiner ewig geliebten Battin Anna Catharina , geb . Oltmanns , an .

lius nach ausgestandenen mannigfaltigen förperlichen Leiden an emer gänzlichen Entràftung . Wir und unferm

Kindern wird ihre reine Herzensaute , ihr unverdroßner Fleiß in der Begründung und Beförderung unserer

häuslichen Glückseligkeit für immer unvergeßlich bleiben . Biel zu früh für mich und meine fünf unmündigen
Kinder endigte sie ihre Laufbahn auf Erden ! Mit bittern Thr . nen betrauern wir unfern so schmerzlichen Bers

luft ; worüber wir uns bloß durch unfere Chriftenhoffnung auf frehe Wiedervereinigung in einem bessern Leben

jenseits des Grabes aufzurichten vermögen . Mori jun . Organist zu Edewect .

Xm 3 Julius hatten wir den Kummer , unfere Tochter istina na einer 3 Bierteljatre an ihrer Gea

fundheit nagenden Auszehrung im 18ten Jahre ihres Alters plöglich durch den Tod zu verlieren . Sie starb an

einer Beklemmung und erfüllte durch ihr frühes Hinscheiden unsere Herzen mit tiefer Betrübniß Ueberzeug
son der aufrichtigen Theilnahme aller unferer Verwandten und Freunde verbitten wir uns ihre Beyleisöezeus
gungen , die unsern Schmecz nur erneuen würden , und wünschen herzlich , daß ein ähnlicher Schmerz von Iharm

lange entfernt bleibe . Brate . Hinrich Oltmanne . Dorothea Oltmanns ,

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weserzoll - Gelder beim Herzogl . Zollamte zu

Elsfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Bon Herzogt Regierungs - Canzlen ist Harm Suhr zu Kbbehaufen , wegen verübter Obstbiebstähle zu 142

tägiger Gefängnißstrafe verurtheilt worben .
Vermöge Regierungsbefcheibes vom 7. Julius ift Gerd Hinrich Brandt zu Neuenkoop , wegen gemise

brauchten Krmenrechts , zu atågiger Gefängnisstrafe bey Waffer und Brod verurtheilt worden .

Rach der Protocollar Resolution der Herzogl . Cammer vom 2. Jul . ist der Schmidt Gottfried Martene

burg za Elwürden , wegen seines äußerst groben und achtungswidrigen Betragens gegen seinen vorgesehten Bee

amten in beffen Amtsstube , außer ber ihm zu leiftenden Ubbitte , in eine z wöchige Gefängnißftrafe , die erfte

and legte ee abwechseine key Waffer und Brod verurtheilt , unb felche fofort zur Vollziehung gebracht worden .
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